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Kreisliga Herren BS

TSV Watenbüttel II : TTC Grün-Gelb Braunschweig IV 
Montag, 21.11.2022, 20:00 Uhr

Affeldt macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als Tarek Affeldt nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste des TTC Grün-Gelb Braunschweig IV im Match der Kreisliga Herren BS
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV Watenbüttel II, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:33) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Knolle, Wesch und Affeldt die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 5
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 11:5.

Den Start machten die Doppel. Hinz / Kremling überzeugten im Match gegen Steinmeyer / Daniel,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Den Sieg von Knolle / Worm konnten Mehler / Wintgen im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Zeisbrich / Prahs bekamen
anschließend ihre Gegner Wesch / Affeldt beim klaren 8:11, 4:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian
Hinz überzeugte im Einzel gegen Simon Steinmeyer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Oliver Mehler das Spiel gegen Thomas Knolle, der im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Luca Wesch wurden Ferdinand Kremling unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Rainer Zeisbrich kam mit der Spielweise von Jörg Worm am Tisch gut
zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Anna-Lena Wintgen beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Tarek Affeldt. Da war final wirklich nichts zu holen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Werner Prahs und Tim Daniel beendet, das Werner Prahs letztendlich gewann. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Das Einzel zwischen Christian Hinz und Thomas Knolle,
welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. 7:11, 11:9, 11:13, 11:6, 11:6
hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Oliver Mehler und Simon Steinmeyer die
Schläger kreuzten. Einen Sieg fuhr daraufhin Ferdinand Kremling beim 11:3, 4:11, 11:8, 11:8 gegen
Jörg Worm ein. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Nur einen Satzerfolg verbuchte
Rainer Zeisbrich bei seiner Pleite gegen Luca Wesch. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Tim
Daniel wurden Anna-Lena Wintgen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Werner Prahs über die 1:3-Niederlage gegen
Tarek Affeldt hinweggetröstet werden musste. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Watenbüttel II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 10:8 bei 5 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
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die Mannschaft des TTC Grün-Gelb Braunschweig IV geht es stattdessen am 25.11.2022 gegen den
VfR Weddel/TSV Schapen (SG) II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Watenbüttel II

Doppel: Hinz / Kremling 1:0, Mehler / Wintgen 0:1, Zeisbrich / Prahs 0:1 
Einzel: C. Hinz 1:1, O. Mehler 1:1, F. Kremling 1:1, R. Zeisbrich 1:1, A. Wintgen 0:2, W. Prahs 1:1 

 TTC Grün-Gelb Braunschweig IV
Doppel: Knolle / Worm 1:0, Steinmeyer / Daniel 0:1, Wesch / Affeldt 1:0 
Einzel: T. Knolle 2:0, S. Steinmeyer 0:2, J. Worm 0:2, L. Wesch 2:0, T. Daniel 1:1, T. Affeldt 2:0


